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Ne. 955. Sonnabend, den 22. April 
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Montag, den 24. April (Oſtern 2. Feiertag) wird kein Intelligenz-Blatt ausgegeben. 
Sonntag, den 23. April 1848, (Oſtern J. Feiertag) pred. in nachben. Kirchen: 
St Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Müller. Um 9 Uhr Herr Conſ.⸗R. u. Su⸗ 
perintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. 2; 
Königl Kapelle Vorm. Herr Domherr Roffolkiewiez. Nachm. Herr Vic. Boldt. 
St Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 97 r 
Diac. Hepner. Sonnabend, den 22. April, Mittags 123 Uhr, Beichte 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. 
St Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communion. 
Sonnabend, Nachmittags 2 Uhr, Vorbereitung. Ca 
Heil. Get. Vormittag Hr Pred At -Candidat v. Zul burg Anfang 1115 Uhr. 
St. Eliſabeth. Vormittag Predigt und Communion. Herr Diviſionsprediger 
Herke. Anfang 93 Uhr Sonnabend, Nachmitt. 5 Uhr Beichte. Hr. Div. 
Pred. Dr. Kahle. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmitt. Herr 
Pred. Dr. Scheffler. Sonnabd., den 22. April, Mitt. 122 Uhr, Beichte. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. dé: 
St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. 
Karmann. Sonnabend, den 22. April, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag um 2 
Uhr Herr Pred ⸗A.⸗Cand. Claus. Beichte 377 Uhr u. Sonnab. um 1 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
um 8 Uhr und Sonnabend, Nachmittag um 3 uhr. Nachm. Herr Pred 
Amts⸗Cand. Briſewitz. Anfang um 2 Uhr. Nach der Befper 7 eichte. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. 3 
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aug e 5 "WE ken ep Si Sr Pfarrer 
St. Salvator. Vormittag He FA le 5 Ranke Mae 


Simmelfabntticce in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Du An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte A) Uhr- Nachmittag Herr Pred.⸗A.⸗Candidat Dr. 
gie 1 7 1 2 Uhr. Kalb ee K 

Ki n dl ünde Perm tt. ivil-⸗Go en Pred. Fuchs. 

wl ang 9 ih aeg Wort KEN Helr éi WE 

Engliſche Kirche. ee Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr.“ 

Kirche zu St. Albrecht. Vormitkag Herr Pfarrer a Anfang 10 Uhr 

Kirche in Altſchottland. PO HAD- Mem Dieter 

Heil. Geiſtkirche. Vormitta dieß ur: ZI, E Sai kakholiſchen Gemeinde: 
Darreichung des heil. nomaßte gt: A Herr Pred. v. Balitzki. — 
Tert: Eet 24, 13 — 26 Thema: Chriſti Zuferſtehung, ein Troſt und 


aueh ER ER Sara Böhm, AE 


Vë von D EN d 

b dë d Na un. KE vpn, Dr. gier — 
rk 1 

arte Zeie d. E Ki: Gë bends, jan von Gs H. Mute 


Montag, d. 24. April 548, (Oſterns Ketas) predig, in nachben Ki 
St. ew 1 0 e de E SE ue d, VE e Sonftftori 0 


su ERS Superintendent Pr, Bresler. Vë 2 dr Sei dr Dr, Beete, 


e be e ge eic 
Ch L E 
: tt Hauer; Ro olkie ie Boldt. 
St. ig Kay Vormit 9 dert. f 1 Géi Eat ang, H un See Der: 
er. onntag, den 1 ‚€ I ng { Dr Beicht 


‚se Digg, 

t. SN, 2 Ze Doc ih Anfang 10 Ge "a 

t. inen. Heri orkows In Littags Mert mmer 
Pi Nahm 1180 Herr CO en N ik éi ÉIS 


det 1 oft, , Borm (ro 9 tes. A. e 1 1 
1 nm Sec He Ze {az Ra SEN a be Kc 
Sin, Me Be Sit che Dr, Kahle, A 

Lat 11 9 SCH 
KS 8 8 cheffler, Sonntag, D 23, Aert, Ke mW Fa 

EZ K po: E Siten Heli Predigen et. Miong Wio? Polnisch 
Barbara. 110 HR, Preb, aich e * 

r 


407 n ' er eichte 
St. Bart SC Weg 6 17 P. 3. et und a um 


e 2 aſtor Fromm H Sonnt 
. 40 5 l nig SÉ Died: AH „Anfang, 2. 12 o 3 die, Sede 
pro atb ai, une * nch 50. 
St. Brig 1 e Den ? . gé we: 
Gemein, D Bar 1 "TR Vorloff, SN ` Zeguttet Her Par: 
ver ichals fang 3 Uhr. 197170 ff 179 ku mot ` ou ID 
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RN a 15 
St. Sal Vorn Lë 
Soe Ache in e wë Nr ett wem Schnibbe. 


nfa dr . Uhr. K Ke mmunion, 107 
wi in e 125 5 "eau ERR Leähk Heut Pfatrel Serië 
Anfang 93 Uhr. Beichte 93 HL. Mn 

Eugliſche Kliche. e A Herr, Need. Lawrence. Anfang NL A Ka 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer; Brill, . at 5 EE 

Kirche zu St. Albrecht. Wermiktag Herr Piarter Weiß. Unfang 

Heil Geiſt⸗Kirche Vormittags 9 Ahl Goftesdienſt der, dën a ce Bei hei, 
tiftung wn unſerer 


de. Predigt: Der Prediger v. Balitzki. Text; Epi 
ma: Woran erinnert l uns, und wozu regt uns der 


«Gemeine ae 0 d'At $ GA 
E ag SCH EE Fete m d 701 e GA 
a: $ Angekommen den 17. und 18. April 1348. MV 41910 8. 


Die Herren Kaufleute Block und Roſenbach aus Königsberg, af aufs 
Leipzig, Heidrick aus Hamburg, (og, im Engl« Haufe. Herr Gutsbeſitzer S. 
Beyer aus Kragen, die Herten Kaufleute R. Zenger, u. E. Garten, aus Berlin: 
Herr Gutsbeſitzer Dir aus Köln, log! im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleut 
Karpitz aus Elbing, Bauer aus Lauenburg, log. im Deutſchen, Hauſe. Herr! 
Gutsbeſitzer Kuffmary aus C; zapeln, log. in Schmelzers Hotel. Herr Kaufmann 
Brüler aus Tilſit, Herr Ing. Lieüt. Kamke aus, Berlin, Herr Lehrer Dudislaw 
S . Herr 8 — aus Fiesch; log. im Hotel bei 
N Ch ch K wie — Eë GI 
BCE ach unge Ser- N 


Sa ap Am 14. April c. iſt auf der ldmark zu Rambelſch an den ach Mah⸗ 
lin führenden Fußſteige der Leichnam einer unbekannten, dem? Anſchein nach ei 
50 Jahr alten Frauensperſon, gefunden worden, welcher mit einer “gerri enen EI 
leinenen Jacke, einem zetriſſer n Stück blauer Leinwand, einer alten "ail geſtreiften 
kattunen Schürze, wollenen Sttimgren, alten Schuhen und e iner bunt kattunen 
Mütze bekleidet war, der aber von mehreren Perſonen 5 Haben als der Leich, 
nam einer Frau anerkannt worden H welche ſchon früh Buch air am KR 
April c. daſelbſt. gebettelt und angegeben hat, daß ſie nach Dirſchau gehöre. A 
Alle, Diejenigen, welche e über Fadi n 1 Berhäftnifle, der Verſtor jenen Aus⸗ 
kunft zu geben vermögen, ee hiedurch aufgefo fir dieſelbe e, mt Es ' 
neten Gerichte baldigſt zu ertheilen- kosten erw il dadurch nich d 


N n Mu en 17. * GR 454 3 4% 

* B Wehr der de ſpikäler zum heilten Geiß! und St. Git we de 75 
3. BS auf den (. Mai d. J. 0 Kale No angeſetzte Vieh⸗ u fet t de 
markt für Marienburg wird, Eng KE dieſem e dë: anberaumten! Ur⸗ 


wahlen. 4 — offe 2 ledurch auf, ung ae 
. ae! d. 3 ew": a. wen ; 


via Er 
re: boer den 18. April 1848, an ` auer a 


In 4 


7 — P x 
It nu tenor iftenrtsgrüe (at 


AVERTIRSEMENT. K * 
„Verpachtung oder Vererbpachtung von 
810 Morgen 97 [[Ruthen Kömmerei:Land bei 


TFrutenau im Danziger Werder. 

Nachfolgende, auf der im Jahre 1798 gefertigten Vogtſchen Charte, wie 
nebenſtehend bezeichnete Landſtücke im Danziger Werder bei Trutenau gelegen, 
welche den Namen der Kuhweide und des Schönauſchen Stücks, oder des Tru⸗ 
tenauer Hertenlandes, führen und zu keinem der ſechszehn Schaarwerksdörfet des 
Danziger Werders gehören, als: 
A 20 Morg. 107 [IR. Pr M E 2 21 Morg. 164 [IR. Pr. M. 

MA 21 168 „ 


A 1 5 » 93 a * » E 3 4 Ki * 
32 12 104 » D EE 5 12 167 „ * * 
A A H e 94 „* „ „ F 1 74 5 1 2 A8 
A 4 10 » 137 » 5 „ Kä 11 » 64 e * D 
4A 5 6 7 82 D 70 89 ya F 3 8 » 42 D D » 
B u. BI. 45 * 109 » * 8 F 4 19 * 85 » * * 
3 2 13 2 93 D D D F5 18 D 47 » D D 
B "3 7 v 174 * * D F 6 13 Ri 66 D 9 4109 
B 4Aͤ ẽ6 w 156 5 o * KI 33 „ 87 „ » * 
B 5 11 , 105 * * * G 1:2 17 » 72 D * * 
B e G 113 „ „ » G 4 5 19 v 111 „ N Sp 
B 8 u. 9. 16 * 146 D » * G 6 2 23 » 51 » * * 
H 10 A $ 146 D * * G 8 12 » 159 * 8 L 
A 14 3 ET, 50 * 4 » G 9 8 » 54 » » * 
CG WW * 17 » » » G 10 9 » 120 * * » 
St. Ann o AER net: 
n E ee Breed NL I "It "ier 
D m Beie erh? 142 » ed E Am 11 2 nin 61 ARTE 
Up a en EN nee TRAG Ter ie 
Sri . E Ee A ee ei 
D 330 „ 33 „ „ „ Hä 1 , 35 * 3 
E. 1 man N EU D D 1 ——— 4 WESEN. 
E I u. F. eee „ „ zuſammen 810 Morg. 97 [IR. Pr. M. 
ſollen, und zwar jedes Landſtuͤck einzeln, in einem , Ss 


Sonnabend, den 29. Aptil, Morgens 10 Uhr, 
auf dem Nathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſte⸗ 
henden Termine BN 
"Mer "See zur zwölfjährigen Pacht 2 
oder auch zur Verbeſſerung der Kämmerei⸗Einkünfte in Erbpacht, gegen Zah⸗ 
lung eines durch die Licitation zu beſtimmenden Einkaufgeldes und eines auf 
Einen Thaler jährlich für jeden Preußiſchen Morgen feſtgeſetzten Canons, unter 
Vorbehalt der Genehmigung, ausgeboten werden. 

Die Bedingungen ſind vom 1. März d. J. ab auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 4. Februar 1848. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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5. Nach langem Leiden und hinzugetretenem Schlagſiuß endete Gott heute 

um 121 Uhr das irdiſche Leben des Bürgers und Eigenthümers A. W. Barck, 
in ſeinem vollendeten 55ſten Lebensjahre. Solches zeigt tief betrübt an 

Danzig, den 19% April 1648. die hinterbliebene Wütwe nebſt drei 

a dn unmündigen Kindern. mac 


D GERNE IN ni 
6. Bei B. Kabus, Langg., das zweite Haus v d. Beutlerg z h.: 
g ) © 2 2 . A D x N LS ` Lt ei 131417 
M. Roſenmuͤller s Mitgabe fuͤr das ganze Leben 
beim Ausgange aus der Schule und Einttitt in das bütgerliche Leben am Tage 
det Confirmation der Jugend geheiliget. Dreizehnte Auflage. Durchgeſehen von 
Ehr. Niemeyer, Pfarrer zu Dedeleben bel Halberſtadt. Prachtausgabe mit 

6 ſchönen Stahlſtichen. in ſchön vergoldetem Bande, in 8. Preis LZ 
— [moet f 7 1 nne LIE CHAT ZEN FEB 


en n 
o 


—.— — . — 
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Ze" 


ID. ag 


E E E E 

EE 
A „Am 1. k Mi beginnt der neue Curſus in der von mir geleiteten hö⸗ 0 
tern Tochterſchule, Frauengaſſe No. 829. Derſelbe umfaßt Religionslehre, ‚4 
J deutſche, franzöfifche, englifche und italieniſche Sprache, Geſchichte, Erdbe⸗ 2 

f ZE ung Muße und Gewerbekunde, Rechnen, Schreiben, Zeichnen, Hande. 

4 DA EK 4919106 071 dient AH Gëtt tegt, nr 84 
Durch die der Anſtalt gegebene Einrichtung und durch die Mitwirkung ! 

e ansgewählter Lehrkräfte, darunter Herr Diak. Müller, Herr Dr "ärch: 
Fina u, die Herren Candidaten Feyerabendt und Harms, Herr Sy, die OO 
J Fräulein NR. Wop cke, Böttcher pp. und in der Muſik Fräulein Bach und o 

o andere anerkannt gute Schüler Herrn Haupt's, bin ich im Stande, den Er⸗ 

Heeren gel höherer Jugendbildung vollſtändig zu entſprechen, und mir das. 
9 


D 


 Settber-gegenfte Vertrauen auch ferner zu erhalten. Die mit meiner Schule 9 
immer verbunden geweſene Anſtalt zur Ausbildung junger Mädchen für das 
8 Lehr- und Erziehungsfach werde ich in der bisherigen Weile fortſetzen, und Y 
NM können nicht allein E ee ug Theil nehmen, welche ſich den genann⸗ 
ten Fächern widauen wollen, ſondern auch Diejenigen, die nur für ſich V 
eine höhere Ausbildung ⸗beanſpruchen. Meldungen zur Aufnahme für die J 
V eine oder die andere Anſtalt werden daher erbeten. f H 

0 Auch finden noch einige Penſionaire bei mir Aufnahme. 


90 na standig 35d 11 a Johanna Weygoldt. 
G erer FE FEERES x 
Bau Freitag „en hen Kl Uhr Abends, General-Venſamm lung 
im freundſchaftlichen Verein zur Abſtimmung über aufzunehmen. 
de wirkliche Mitglieder und Gartenmitglieder. of 18477 

Am 14. Aptil 1648. 4 5 575 0 Die Vorſteher. 

9. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Holzmarkt 1339. 
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10. Anträge zu Verſicherungen gegen Fenersgefahr auf Grundſtücke, Mobi⸗ 
lien, Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer S 


Verſicherungs-Geſellſchaft in Elberfeld zu eiligen Prä⸗ 
mien angenommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗ 
Agenten f R. H. Pantzer, Brodbänkengaſſe No. 711. 


11. Die unterzeichneten Waarenmaͤkler empfehlen 
ſich den Herren Holzhändlern ganz ergebenſt zur Abhaltung vorkommender Auc⸗ 
tionen von Holzwaaren, wozu denſelben das Recht gleich den Getreldemäklern zu⸗ 
ſteht, was in der neueren Zeit in Vergeſſenheit gekommen zu ſein ſcheint 7 
"rb Grundtmann. Meyer. Momber. Richter. On met 
12. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien, Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirk, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie mer: 
den angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
13. Aufträge für die deutſche Lebensverſicherungs-Geſellſchaft in Lüb 
welche auch auf Leibrenten, ſo wie auf Wittwen-Gehalte und Penſionen zeichnet, 
werden Hundegaſſe No. 286. erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu 
haben ſind. 1% | nend Si Tin te ſckee. 
14. Ein unverheiratheter oder auch verheiratheter Gärtner findet ſogteich 
eine Stelle in Ottomin bei Zuckau im Carthauſer Kreiſe. mei A4 
ed EE EE 
3% 15. Ich wohne jetzt wieder in meiner frühern Wohnung, Poggenpfuhl 3% 
Ss No 203, der Petri-Kirche gegenüber C. Aug. Schumann. 
Ehe el E 
16. Das Haus Schidlitz No. 78. und 79 iſt aus freier Hand zu verkaufen, 
beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Speiſekammer Hinter- u. Vorderhaus, gewölbt, 
Keller u. Boden, Wagenremiſe, Holzſt., Pferdeſt, Scheune, Inttergelaß, Aparte⸗ 
ment, gr. Hofplatz, Blumen-, Gemüſe⸗, u. Obſtgarten. Nähere Nachricht daſelbſt, 
. Wer geſonnen iſt einem Knaben wöchentlich 2 Stunden in der latein; 
Sprache, Montag und Donnerſtag zwiſchen 3 bis 5 Uhr, zu geben, beliebe ſich 
zu melden vorſtädtſchen Graben No. 2064. bei Madame Haſſe. 8 
18. Meine Wohnung iſt jetzt Fiſcherthor No. 129. TEL n anna 0p4 
\ | ? ? S ) ! M. F. H e be ler " 
19. Mein Comtoir und Wohnung ist Jopengasse No, 607. 1)" 9 VW 
| Carl Ferd. Schneider. 
20. Ein kleiner gelber Baſtard-Dachshund, auf den Namen Bello hörend, iſt 
Mittwoch, den 19. d, Abends, bei der letzten Abfahrt des Dampfboots von Neir 
fahrwaſſer nach der Stadt aus Verſehen am Abfahrts Orte zurückgelaſſen worden, 
Dem Wiederbringer des Hundes wird im Hötel du Nord, Zimmer Ro. 27. von 
dem Eigenthümer ein Thaler Belohnung zugeſichert. Deb ann 
21 Stroh- u. Bord Hüte w. v. 4 fgr. an gewaſch., moderniſ. p. p. u. iſt d. 
Ate Samml. v. No. 702 an bis 1450 bereits z. gefäll. Anſicht p. fertig Fraueng, 902. 
22 200 rtl. a. 5 Huf. Land, ite Stelle ſucht d. Comtoit Fraueng. 902. 
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E son. nt DET to irn, e ës 
dr Sonntag, den 23. April. (Extra-Abonn. No. 9. 3. iſten M.: Prinz ës 
ik Eugen, der edle Ritter. Oper in 3 Akten von Guſtav 25 
3% u Schmidt. (Herr Dettmer: Jacob Venus, Wachtmeiſter beim 18 
* Regiment Brandenburger Dragoner.) * 
2 Montag, den 24. April, Zopf und Schwerdt, oder: das Labacks CN 
E Collegium. Hiſtoriſches Original-Luſtſpiel in 5 Akten von 8 

f Gützkow | R F: Gene. > 


d ve 
Ai, D * At e ale ah N OTT ATTEN a U N, 
CC 


23. Den keſp. Beſtellern der patentirt. Haartouren, 
ſind mir dieſelben jetzt eingehändigt und liegen zum abholen bereit. Auch habe 
ich Patent⸗Federn mirfommen laſſen, um meine werthen Kunden in jeder Auf— 
gabe zufrieden ſtellen zu können.“ f Sauer, Matzkauſchegaſſe. 


24. Da aus der bekannt gewordenen Vermiethung von Herrmanns⸗ 


hof an Herrn Muſikdirector Laa 1 nichts geworden, ſo kann dieſes neuer⸗ 
dings erweiterte und verbeſſerte Lokal anderweitig an einen reſpektablen zahlungs⸗ 
fähigen Unternehmer vermiethet werden, und dürfte bei billiger geſtellter Miethe 
eine Unternehmung in dieſem für jeden ſchwer zu überſtehenden Zeitpunkt, in 
dem der Stadt ſo nahe gelegenen Grundſtück, auch ohne große Konzerte, eher 
ein günſt gan als ein ungünſtiges Reſultat ergeben. ; ? es, 
25. ine gute Nahrungsſtelle ſoll vermiethet werden. Zur Uebernahme find 
mindeſtens 600. Rthl. nöthig. Näheres Heil. Geiſtgaſſe Ro. 919., Morgens vor 
6 Uhr und Mittags 1 — 2 Uhr. LR en TE 
26. Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir nochmals auf mein neu 
eingerichtetes Local, verbunden mit einer Reſtauration genannt „Hotel zu den drei 
Kronen« im Heil. Geiſtthor, worin fich auch ein neues Billard befindet, ganz er, 
gebenſt dem Beſuche geehrter Gäſte zu empfehlen. P. Schmidt, 
B. Auch ſind meubl. Zimmer mit Beköſtigung zu vermiethen. näi 
97. Sehr rentable Gaſthöfe, Hakenbuden und Krugwirthſchaften mit Land, 
ländliche Beſitzungen ꝛc. weiſet zu vortheilhaften Bedingungen zum Ankauf nach 


75 Tiegenhof, den 19. April 1848. . J. A. Keller. 


% N Berliner Strohhutwaſche. . e 


Stroh und Bordenhüte aller Art zum Waſchen und Moderniſiren erbittet ſich 
5 A. Hoffmann, Glockenthor Ne 1972. 
29. 3000 rbl, werden Au erſten Stelle auf ein hier in der Langgaſſe 
neu ausgebautes Grundſtück geſucht und kann auf Verlangen das Geſchäft ſofort 
abgeſchloͤſſen werden. Näheres Brodbänkengaſſe No. 709. d E m1 
30. E. Mädch., deſſen Mutter todt iſt, bitt. g. fr. Koſt um e. Unterk. a. Koch., 
Stubenm.) b. Kinder od. ſonſt e. Arb. Gef. Adr. erb. m. i. Intell⸗C. unt. Z. X. 
5 Auf dem ſtädtiſch. Lazareth-Hof kann trock. Bauſchut abgeladen werden. 
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R Schroͤders Local nt Jaͤſchkenthal DE De 3% 
` ` Sonntag, den (en Feiertag, und Montag, den 2ten Feiertag, Konzert. 
Bi Leutholzſches Zut ` "rn 
e Matinée musicale a 
Sonntag, den 1. Feiertag und Montag, den 2 Feiertag Vormitags. Voigt 
ER Spliedts Local im Jaͤſchkenthale. 
3 Sonntag den 1. Feiertag und Montag den 2 Feiertag Nachmittags Kom: 
SE RESE RER N ac Voigt, Muſikmeiſter im 4. Inftr. Regt. 
dl nene Jun okt vëhgbé „ 
Sonntag den 1. Feiertag und Montag den 2. Feiertag Nachmittags Kon⸗ 
zett. — e g — * * HA 1 * in EI? D Lg b. 
‚ann } \ A v0 :2 ` 11 
36. Erſten und zweiten Feiertag mufikaliſche Unterhal⸗ 
— TZ ba wi e dd \ 7 
tung im Gaſthauſe „Neu⸗Stettin“ in Lang führ. 
3 Das Gaſthaus zu Dreiſchweindkoͤpfe 
wirdſeinem hochgeehrten Publikum bei Gelegenheit der bevorſtehenden Feſttage u. 
des angehenden Frühlings zum gütigen Beſuch freundlich ae sai EZ 
KIKRKIKSI Nee f , (Dat 1 Y ſ. 
38. Von heute ab iſt das N a , SE 
"e eu brcppigte GartensLocalı — 
im Horel Prinz v. Preußen eröffnet und es wird um zahlreichen Beſuch gebeten. 
39. Ein junger, ſchwarz weißer Wachtelhund mit braun. Flecken hat ſich ver⸗ 
laufen. Man bittet ihn Det. Geiſtgaſſe 1004. gegen Belohnung abzugeben. ö 
40% Caffec⸗Haus in Ginn ` 
finden den 1. und 2. Oſterfeiertag die erſten Morgen⸗ und Nachmittags- 
Garten-Konzerte ſtatt, zugleich die Eröffnung der Kegelbahn welche ſich jetzt im 
beſten Zuſtande befindet. Wut d undes 19 en 
41. Ein junges, anſtändiges Mädchen, wünſcht in einer Familie aufgenom⸗ 
men zu werden, am liebſten auf dem Lande, um in der Wirthſchaft behilflich zu 
werden. Es ſieht nicht auf großes Gehalt, ſondern um ſich nur in der Wirthſchaft 
zu vervollkommen Ju erftagen Mattenbuden 26363. 
} RN Bi e e EIER Cé A H 2 * 4 
0 Air folche junge Leute, welche ſich hie bereits 
im tiſchen kaufmänniſchen Geſchäfte befinden, beabſichtige ich, einige Früh. 
und Abend⸗Stunden zur Belehrung in Handels-Kenntniſſen, Rechnen und Buch- 
führung eingeſchloſſen, zu widmen, wenn ſich Zirkel von 4 Perſonen bilden wol⸗ 
len. Auch würde ich in dieſer Beziehung Converſationsſtunden einrichten, wenn 
ſich Theilnehmer dazu fänden. Sollten ältere Perſonen aus dem Kaufmanns ſſtande 
ähnliche Einrichtungen wünſchen, fo bin ich auch bereit, darauf einzugehen. 
Morgens bis gegen 8. Uhr, Nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr bin ich in 
der Regel täglich zu ſprechen. Richter, Hundegaſſe No. 30. 
Beilage. 
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04 95. Som abend, 


| Dekan utmg a chung. de, 
Ehrift: katholiſche Gemeinde dE $ betreffend; 


Die: unterzeichneten Vorſteher und Aelteen haben nach der Berfaffung, der hieſigen 
Gemeinde und im Intereſſe derſelben beſchloſſen, einen woͤglichſt klaren Nachweis 
aller Geldbeitraͤge zur Gemeinde⸗Kaſſe für das laufende Jahr vom 1. April c. wi 
anzufertigen. 

Zu dem Ende werden daher alle Mitglieder der Gemein de hiedurch ers 
ſucht, ſich von heute ob baldmoͤglechſt bei z einem der, Hafergeichnesen gefälligft 
zu melden und 

den zu bewilligenden mn ben en Jährigen 

oder jaͤhrigen freiwilligen Beitrag. — nach Maaßgabe ihrer 

Mittel auch den K! inſten — mit Angabe ihres Wohnorts und 

der Hausnummer in die bei einem jeden der Unter zeichneten 

aus liegende Liſte einzutragen. 

Die Beitraͤge ſind nach Wahl des gütigen Gebers alsdann entweder ſofort 
bei jedem der Unterzeichneten baar einzuzahlen, oder werden gegen, Quittung einge; 
zogen und die Aelteſten führen am Ende jeden Monats dier bei ihnen eingegange⸗ 
nen Gelder an unſer Kaſſen⸗Curatorium ab. 

Es ſei uns geſtattet, das vorſtehende Gefuch auch am alle Gr 
jenigen zu richten, welche nicht zu unferer Gemeinde, gehoren, der⸗ 
ſelben aber dennoch ſo mannigfache Beweiſe ihrer, wahrhaft rie 
lichen Bruderliebe durch die That gaben, — wofür ihnen hiemit 
Footer, der wärmſte Dank dargebracht wird. 

Danzig, den 20. April 1848. SET 


F. Rottenburg, H Ed. Laurentin, Matt GT? 
Hundegaſſe No. 249. Langenmarkt No. 493. Gr. C'Betesd, No. 683. 4. 
F. v. Frauckenberg, Friedrichowiezʒ, J. M. Bauer, 
Schießſtange 536. Kl. Hoſenna Sa 1 erte 209, 
J. A. Durand, Bur A Chachowski, 
ee Gel Bureau an der nlidemühte 11885 Muͤhle 354. 
3 A. J. Tuſchinski, A. Krauſe, 
Vorſt. ch E " Maftenbiden‘ Nö. 259. Hundegaſſe 243. 
A V. Guth, v. Waſilewski, 
Sg d Sp E f Rambaum No. 626. Pfefferſtadt No. 254. 
a men gaer Sean ew Se, 8 
St 7 Oe andgru 0. (Neugarten 
a A. Schrg 10 1 Ein „ geh Fiſcher, 
Olivaer Thor No. 568. Bug raße 1663. Ta rwaſſe L. 
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Ap Sen Biene ar . 8 tat at ZI 
414. Conſtitutionel : ire e! I 
Wie bereits in der Verſammlung am 19. "April a, e. angezeigt ift, findet 
die Einzahlung der Beiträge, die Aushändigung der Namenliſten und Wahlzettel 
ſowie die Ausfüllung und Abgabe der letzteren, am nächſten Sonnabend und 
Dienſtag im Hotel du Nord ſtatt. 2440 
„Diejenigen Herren deren Namen mit den Buchſtaben A bis M. (incl.) om 
fangen, werden erſucht, ſich Sonnabend von 9 bis 1 Uhrz diejenigen aber, deren 
Namen mit den Buchſtaben N. bis Z. anfangen, werden erſucht, ſich Sonnabend 
von 1 bis 5 Uhr Nachmittags daſelbſt einzufinden. Diejenigen Herren, welche 
am Sonnabend Heidindert geweſen ſein ſollten, ſich daſelbſt einzu finden, wollen 
ſich gefälligſt Dienſtag zu dem gedachten Zwecke einfinden, und zwar die von X. 
bis A. von 9 bis 11 Uhr und von N. bis Z. von 11 bis 1 Uhr. un 
um Ein Uhr wird die Wahlliſte geſchloſſen. f 
Wir erſuchen zugleich die verehrten Mitglieder ihre Karten mitzubringen um 
dieſelben gegen rothe Karten umzutauſchen, welche zugleich als Quittung über den 
eingezahlten Beitrag dienen. 15 EL Eu 


Danzig, den 20. April 1646. aan ie 

aun! Das proviſoriſche Comire. 

54. E. kl. Schw. Wachtelh. mit weißer Bruſt, W u. Füßen m. ſtählern. 
angg. 375, Saal-Et. 


Halsband, h. ſich verl. Wiederb. erhält e ang Belohn. 
46. Es wird 1 kl. Familien⸗Wohnung ſogleich zu beziehen geſucht in einer 
lebhaften Gegend. D. N. Matzkauſcheguſſe 422. Wo m. mit Garten. 
47. Mittwoch, den 26, um 10, ſoll am Langgarterthor auf Baſtion Löwe in 
öffentlicher Auktion an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft 
werden: mehrere Tauſend Mauer⸗Ziegel und Moppen in ganzen u. halben Dach⸗ 
und Farspfannen, Flieſen, Balken, Kreuzholz. Dielen, Latten, Fenſterköpfe mit 
Glas- und Drahtfenſter, Fundament⸗Steine, ein ausgebundener Stall, mehrere 
Hänfen Brennholz, eine Partie altes Eiſen. 1 33% % fun nai) 
48. A. 12. d. M., Abends b. Hinausg a. d. Theat. w. ein ſchw. Schleier 
gef. der rechtm. Eigenth. wird hiemit aufgeford., denſelben gegen Erſtattung der 
Inſert.⸗Geb. Langenm. No. 526. in Empf. zu nehmen. ee 
000.00 eee me KR tan en gere en. anne 
49. Heil. Geiſtthor 953. iſt eine Stube mit Meubeln und Betten zu berm. 
50. Die Beodbuße in der Röpergaſſe iſt zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
51. Ae Bkeitgaſſe ANS 1199. iſt ein Laden nebſt 2 Wohnungen zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. me 1° 
52. Hundes u. Matzkauſchegaſſen Ecke 416,17. iſt die, Belle, Etage mit allen 
Beqnemlichkeiten zum 1. October e. zu vermiethen. Ser 
53. Langenmarkt 483. iſt die die Saaletage an einen Herrn o. Dame A v. 
54. Holzmarkt 1339. iſt ein f Zimm. m. Meub. a. m. Beköſt. zu vermieth. 


55. In der Sandgrube No. 391, find zwei freundl. ` zommerwoh⸗ 
nungen mit Eintritt in d. Gart. u. e. Antewohn. n. d. Straße zu v. u. ſogl. 3. bez. 


d 


CR 2 

36. Pfeſfefſadt Ro. 140 if eine Wohnung mit eigener Thit, beſtehend aus 
J heizbaren Stuben, Boden, Keller, Geſindeſtube, Gpeiſekammer und einem klei⸗ 
nen Hofplatz zu vermietheu und gleich zu beziehen. 5 * 
57. Es ſ. m. W. z. Sommerderg. zu v. auf d. n. Köngsth. führ, Weg Ne. 2 
56. Langgaſſe 2002. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
59. Jopeng. 597, sind zwei meublirte Zimmer in der Belle-Etage z. verm. 
60. Langenmarkt, in der Rathsapotheke, ſind in der obern Etage 2 Zimmer 
enbeneinander mit oder ohne Meubles ſogleich zu betmiethen. Näheres in der 
Aten Etage zu befprechen. > 


61. Jopengaſſe 729. iſt die Saal Etage, beſt aus 4 37 Küche, Ke, 
Geſindeſtube ꝛc. ꝛc. zu Michaeli zu bermiethen. Näheres daſelbſt, 1 Treppe hoch. 
o e eee SCH 
62. Dienſtag, den 25. April 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäkler in dem Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſtbie⸗ 


49. 


tenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen N 
150 Mille Land⸗Cigarren in / Kiſten und los, 
30 „, echte Virginer⸗Cigarren in /; Kiſten, 
1 Partie alte abgelegene Cigarren mittlerer und feinere Sorten, 3 
welche Behufs der Räumung zu ſehr billigen Preiſen zugeſchlagen werden 
ollen. Fe Grundtmann und Richter. 
SN Sachen zw derkaufen in Dangi gs 
Mobilia oder e a e 70 8 
64. Gute Spargel find. zu haben im Fiſcherthor in der blauen Hand. 
63. Ein kleiner Poſten feiner Eryſtall⸗Weingläſer und Becher iſt 
billig zu verkaufen Jopengaſſe No. 745. im Comtoir. Sa un > I 
65. Hamburger Rauchfleiſch offeriren⸗ bilfigft ` Necſſing & Rohde, 
A 10 1 r ig num ace Jaopengaſſe No. 601. 
66. Hanfſaat erhielt und empfiehlt Wilh. Faſt, "Art. und Vorſt. Graben. 
„ Schöne  Saaltwickeist billig zu baben bei Kugler in Oliva 
68. Friſche aſtrachaner kleine trockene Zuckerfchotenkerne, Leipziger geſchälte 
getrocknete ganze Borsdorfer Aepfel ohne Kerne, Catharlnen⸗Pflaumen, große 
Smyrnaer Feigen, ächte Bordeauxer Sardellen, feinſtes Salatöl, Sardinen, Erb⸗ 
ſen und Trüffeln in Blechdoſen, ächte ital. Macaroni, engl. Pickels, India Soy, 
Walnut Ketchup, Anchovies⸗Eſſence, Succader große blaue Muscattraubenroſinen, 
Prinzeßmandeln, alle Sorten beſte weiße Wachs lichte, Stearin⸗, Palm⸗ u, engl. 
Sperma⸗Ceti⸗Lichte erhält man billig bei Jautzen, Gerbergaſſe No. 63. 
69. Gut eingekochter Kirſchſaft iſt immer zu haben Langgaſſe No. 365. 
70. Guter Käſe Pfd. 2 ſgr., Kirſchen 4 Pfd. 6 (or. z. h. Ziegengaſſe 771. 
71. 2 braune Arbeitspferde ſind billig zu verkaufen Korkenmachergaſſe 787. 
72. Faſtadie No, 434. iſt ein ſchwarzer Frack und Paletot zu verkaufen. 
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un Schier Roman⸗Cement wird —— * 
„Zwei braune kräftige Arbeitspferde ſtehen im ee BS 
E skiſchen Reitſtalle zum Verkauf. 


„ Alle Sorten Filz⸗ u. S Seidenhute SE 


2 fiehlt zu Sat billigen Oreiſen die Hutfa bt von 

VW J. H. Eruſt, Beutlerg. 622. u. vor dem hohen Thore 408. A 
5 Neve, elegant und modern gearbeitete Sophas, Sophatiſche, SE 
fpin 


de, ein Armlehnſtuhl und ein altes mahagoni chreibefektetair ver zu 
kaufen St. Catharinen Klrchenſteig 522., e. T. hl. v. 
61. Alle Sorten in Oel geriebene Farben, Dicht⸗Werg und Wombesget ann 
men, ſehr ſchöne Frucht, verkauft billigſt J J. Mogilowski, am Heil. Geiſtthorn 
82. Mehr. Sort, holländ. Rauchtaback in Org.-Pack., alt. Varinas in Rollen 
u. Sie sow. Havannah- u. Hamb. Cig. empf. En Schepke, Jopeng. 596. 


83. Eine neue Sendung Dres ener und Brqunſchweiger 


Stro IE und Bordüten sun. ie bjaͤhrig er Fagons in: großer Aus⸗ 
wahl empfiehli zun — ſehr billigen Preiſen déi rtl. ab) die Putzhandlung 


von Fr. W. Pechmann. gr. Krämergaſſe je No. 6414. 
Kerg Immobjtia oder oben gës, Sachen f EH 55 
84. 9 othwendiger 


S Das auf dem Hinterfiſchmarkt sub No. Es des Hypothekenbuchs und No, 
SC des Serviskataſtetrs belegene, ef 2093 rtl. 16 fgr. 8 pf. ane mg 
kermanuſche Otundſtück ſon ; 

am 21. Zuni 1648, ERC? 11 uhr, a8 5 1 
nothwendiger Eubbaftätion, an ordentlicher Gerichtsſtelle verünft weng 
ge und e find im Aren Bureau des Gerichts einzuſehen “ 
unbekannten Erben der Frau Caroline Concordia Oeckermann geb) Sperling wë 
alle unbekannten ee eee E Be E Vi Ppräctnfion: wir 
vorgeladen HR 
Danzig: den 9 Februar 1848. 190" RTE, nn e 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
inn! No. 95. Sonnabend den 22. April Aon? wen bn 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig 
Immöôbilia odet unbewegliche Sachen. 
KË Naothwendiger Verkauf. Nerd Me mog 100 
Die Etbpachtsgerechtigkeit auf das im Departement des unterzeichneten 
Oberlandesgerichts im Berentſchen Kreiſe belegene Domainen⸗Vorwerk Gr. Bar⸗ 
tell No. 20. fol am 15. Au guſt , am 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts— 
ſtelle hietfelbſt vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Rath Roloff ſubhaſtirt werden. 
Tare, Hypothekenſchein und die Bedingungen können im Bureau B. eingeſehen 
werden x a 9% pit and 
Get Reinettrag des Grundſtücks gewährt zu 4 Prozent einen Tarwerth von 
9848 Rtl. 14 Sgr. 2 Pf. und zu 7 Prozent einen Tarwerth von 7894 Rtl. 28 
Sgr. 4 Pf. Dakauf haftet ein Erbpachtskanon von 136 Kn. 19 Sgra/ welcher 
zu 4 Prozent geteihuet ein Capital von 3424 Ntl. 5 Sgr. darſtellt, ſo daß der 
Werth der Erbpachtsgerechtigkeit zu 4 Pro ent veranſchlagt 6424 Rtl. 9 Sgr. 2 
Pf., zu 5 Prozent veranſchlagt 4470 Rtl. 25 Sgt. 4 Pf. beträgt. 
Marienwerder, den 11. Januar 184. 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes-Gerichts. 
— Ediie t alls Ctigt a tdi on. 
86. Nachdem von dem unterzeichneten e ‚Lande ünd Stadt⸗Gericht 
der Concutb über das Vermögen Des Krämers Chriſtian Samuel Leopold Olßewski 
weröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Con⸗ 
curs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 
ſpäteſtens in dem auf Ast Ja „08 % ps 
den 13. Mai c, Vormittags 11. Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗-Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Malliſon angeſetzten Termin 
mit ihren Anfprüchen zu mielden, dieſelben vorſchriftsmäßig du liquidiren, die Bes 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu mé: ° 
chen und demnächſt das, Anerkenntniß ‚oder, die, Inſtruction des Anſpruchs zu 
gewärtigen. — ads ehm e 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden], 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarſen: Boje, Martens, Mat⸗ 
thias, Skerle, 1 Völtz, Walter, Zacharias als Mandatarien in Vorſchlag, 
H. 


10 
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und weſſen den, Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur 
Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſe hen. es, BE 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 2. Februar 1346. , , 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
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= 980 — 
2 Nachdem bon dem dg "ëviet, Land und Sta gan der Eoh- | 
curs über das Vermögen des Tuch händlers vii Berge eb net Wötden ee 
werden alle diejenigen, welche cane ng an die Concurs⸗Maſſe zu haben 
vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen drei Monaten und ſpäteſtens in dem 


auf den 5 / 11 19 ud 11754 cho 
; neun und zwanzigſten April a, fut., V.⸗M. 11 Uhr, 
vor dem Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. Koch angeſetzten Termine mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidixen, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, 
u. demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo. bringen wir demſelben die Me e dais⸗Commißenicz Täubert, Völtz und 
Groddeck als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Ereditor an, einen ders 
ſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu 
berſehen. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch 
ducch einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine lde hat zu gewär⸗ 
tigen, daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präkludirt und ihm deshalb 

gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, 
Danzig, den 4. Dezember 1847. f each 
R Königl. Lands und Stadtgericht. 
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386. Heute Mittag 334 Uhr entſchlief ſanft, nach halbjährigen Leiden an den 


olgen einer Schlagberührung, unſer innigſt geliebter Gatte und Pater, der hie⸗ 
ge Kaufmann Johann Ernſt Dalkowskl. Tief betrübt zeigt dies Verwandten 


und Freunden ergebenſt an GL die hinterbliebene Wittwe nebſt 


Danzig. den 20. April 1848. Töchtern u. Schwieger ſohn. 
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e Bei L. G. "e omann, Jopengaſſe 598, erſchien fo eben: 11 


Ein deutſches Wort 


ö von Carl Graf vom Hülſen. Preis 2 Sgr. 


90. Ein junger Menſch, welcher die Landwilthſchakt erlernen wil, wünſcht auf 


einem größeren Gute als Eleve placirt zu werden. Näheres Frauengaſſe 836. 
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Redaktion: Königl. Intelligenz⸗Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckere. 


Hierzu eine Extra Beilage. 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 95. Sonnabend, den 22. April 1848. 


Die, heute Morgens 6 Uhr erfolgte, glückliche Entbindung meiner Frau 
von einer geſunden Tochter, beehre ich mich theilnehmenden Freunden hierdurch 
ergebenſt anzuzeigen. N 

Danzig, den 20. April 1848. v. Wegern, 

e General - Major. 
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